
Pressemitteilung: Abdruck frei nur mit Quellenhinweis „Pressetext DGK 08/2016“ 
 

Grafenberger Allee 100 
40237 Düsseldorf 

Telefon: +49 (0) 211 / 600 692-43 
Fax: +49 (0) 211 / 600 692-10 

E-Mail: presse@dgk.org 
Web: www.dgk.org 

 

Pressemitteilung der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie zum Europäischen Kardiologiekongress (ESC) 2016 in Rom 

Männer mit niedrigen Testosteron-Werten haben ein höheres Diabetes-Risiko 

Rom/Hamburg, 30. August 2016 – Männer mit niedrigen Testosteron-Spiegeln weisen ein statis-

tisch höheres Risiko auf, später an Diabetes zu erkranken. Bei Frauen zeigt sich im Gegensatz dazu 

kein Zusammenhang zwischen Testosteron und Diabetes. Das sind die Ergebnisse einer deutsch-

finnischen Studie, die auf dem Europäischen Kardiologiekongress (ESC) in Rom präsentiert wurde. 

Beteiligt waren an der Untersuchung das Universitäre Herzzentrum Hamburg und das Nationale 

Institut für Gesundheit und Wohlfahrt in Helsinki. 

In dieser Bevölkerungsstudie wurden bei 3.810 Männern und 3.896 Frauen die Testosteron-Werte 

erhoben. Nach einer durchschnittlichen Beobachtungszeit von 13,8 Jahren fand sich bei 7,8 Prozent 

aller Untersuchten ein Diabetes mellitus. Die Testosteronwerte zu Studienbeginn lagen bei Män-

nern durchschnittlich bei 17,12 nmol/L, bei den späteren Diabetes-Patienten allerdings waren sie 

mit 15,61nmol/L deutlich niedriger. Bei Frauen gab es mit 1,15 bzw. 1,16 nmol/L diesbezüglich kei-

nen signifikanten Unterschied.  

Quelle: ESC 2016 Abstract Karakas et al. Differential prognostic value of low testosteron levels for incident 

diabetes in men an women: evidence from the FINRISK study 
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Die Deutsche Gesellschaft für Kardiologie – Herz und Kreislaufforschung e.V. (DGK) mit Sitz in Düs-

seldorf ist eine wissenschaftlich medizinische Fachgesellschaft mit über 9500 Mitgliedern. Ihr Ziel 

ist die Förderung der Wissenschaft auf dem Gebiet der kardiovaskulären Erkrankungen, die Aus-

richtung von Tagungen und die Aus-, Weiter- und Fortbildung ihrer Mitglieder. 1927 in Bad Nauheim 

gegründet, ist die DGK die älteste und größte kardiologische Gesellschaft in Europa. Weitere In-

formationen unter www.dgk.org. 
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